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B e y l a g e
zu Nro 22.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis . 1-813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Sckuldenliquidationey .

( 3) Ave jene , welche an den Bürger Phi .
kipp Sch mid zu Hattingen und an die Ga .
briel Günlexlsche Wtttwc Katharina , ge >
borne Schlosser , daselbst eine Forderung
zu machen haben , sollen solche am Donners »
tag den I8len Marz d. I . vor dem hie¬
sigen Amtsrcvisorate cingeben und richtig stellen .

Engen den 16 . Hornung 1813 .
Fürstlich Fürstenberglschcs Justizamt .

Eckhard .
Schuldenliquidalion des Christian Heß zu

Theningen .
B >s Donnerstag den iten Avril wird

die SLuldennqmdativn des Bürgers Christian
H > ß aufm G un. de in Theningen qcpstogcn wer .
den Es werden daher alle diejenige , welche
an denselben eine Forderung zu machen haben ,
hiermit vorqeladcn , solche an obiger Tagsohrt
Vormittags vor dem Tveilunqekommissario in
der Krone zu Theningen , unter Vorzeigung ih .
rer Bewcisurkundcn oder beglaublgter Abschrif¬
ten , dey Vermeidung des Ausschlusses , zu li-
quidlren .

Emmendingen den 6 . Marz 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Roth .
Schuldenliquidation des Anton Burkard

zu Unterbach .
( 2) Bey dem Bauren Anton Burkard

zu Unterbach , der Voatev Owingen , hat stch
eine so bedeutende Schuldenlast entdeckt , daß
da « Konkiir «vcr ' ahren nörbiq wird .

Deff n Gläubiger haben demnach bey Strafe
des Ausschlusses am Dienstag den 23ren
Marr ihre Forderungen vor dem herwarttgcn
Amksrevlsoratr ordnungsmäßig zu liquidiren .

Salem den 1 . Mär ; 1813 .
Markgräfl . Bad . Bezirksamt ,

v. Seyfried .

Vorladung der Geschwister Stein von Ober¬
schafhausen .

( 2) Die im Jahr 1790 nach Ungarn ausze -
waudcrtcn

Andreas Stein ,
M ichael Stein ,
Christian Stein , und
Barbara Groß , qcb . Stein ,

von Obcrschafhauscn , oder deren Nachkommen
werden hierdurch benachrichtigt , baß ihr Vater
Balthasar Stein zu Oberschafhausen kürz¬
lich gestorben ist. Die anwesenden Kinder und
Großkinder macken an die Abwesenden mehrere
Forderungen und nehmen dagegen die den Ab¬
wesenden cigcnthümlich gehörigen LeidgrdingS «

grtter , die der nun Verstorbene stch Vorbehalten
hatte , in Anwruch . Zugleich haben dieselben
dahier vorgetragcn , daß wie sie vernommen ,
diese Güter von ihren abwesenden Verwandten
an einen ihnen unbekannten Wälderbaucr ver¬
äußert worden seven.

Die genannten abwesenden Erben oder deren
Nachkommen werden daher ausqefordert , bin¬
nen 3 Monaten a dato vor Unterzeichneter
Stelle selbst oder durch Bevollmäckrigke ihre
Auiprücke auf besagte Erbschastsqüler geltend
zu macken und auf die Forderunaskiage der
abwesenden Erben zu antwo - ten ; zualeich wird
auch der etwaige Käufer oder derjenige , der
aus andre Art jene Güter an sich gebracht ha¬
ben will , au ' gefordrrt » bmnen ver nämlichen
Frist vor Unterzeichnetem Amte seine etwaigen
Gerechtsame anzubringen . Widrigenfalls wird



T 1
nach Versiuß jenes Termins das weitere Recht »

liche in dieser Sache erkannt werben .
Emmrndingen den l . Marz 1813 ,

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Roth .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Landesverweisung .

( 3) Die hier unten näher beschriebene Ehe »

frau des Jakob Wild , Namens Ollilia ,
geborene Eckstein , von Momrrt bey Michel ,

stadt im Grvßherzogthum Darmstadt , welche

wegen Jaunerey seit dem 20ten August 1811 .
in dahiesigem Zuchthaus gefänglich eingesessen ,
ist vermög Hochpreißlichem Hofgerichtsurtheil
der zeithrr erlittene Arrest als Strafe angerech .

net und der gestimmten Großherzvglich Badi .

scheu Lande verwiesen , .und heute entlassen
worben .

Signalement .
Diese Person ist 4 ' , 11 " , 2 ' " groß , von

kleiner gesetzter Statur , 28 Jahre alt , hat
schwarze Haare und Augenbraunen , gewölbte
Stirn , braune Augen , längltcht Gesicht mit

frischer Gesichtsfarbe , und blattcrstüppigt ,
kurze dicke Nase , kleinen Mund mit dicken

Lippen , gute Zähne , rundes Kinn .

Ihre Kleidung besteht in einer blau gedruckten
Haube , dergleichen Halstuch , halbwollenen Jack
und Rock » weißleinenSchur ; , wollenen Strüm .

pfen , ledernen Schuhen , dieselbe führt 2 Krn .
der mit sich , Namens :

1 ) Johann Peter , 3 Jahr alt .
2 ) Johann , 2 Jahr alt .
Mannheim den 10 . Februar 1813 .

, Großherzogl . Bad . Iuchthausvcrwaltung .
I . P . Kiefer .

Landesverweisung .
( 2) Der unten beschriebene Joseph An «

ton Mieder von Herder » wurde wegen Land »
streicherey in das hiesige Correktionshaus de -
tentionis Ioeo Dtrfättt , und laut hohen Ur ,
theils des Hochlöblichen Hosgerichts zu Frey »

bürg vom löten dieses Nr . 396 . wieder ent »
lassen , und des Landes verwiesen .

Signalement .
Alter 17 Jahr ,

) -
Größe S Schuh 2 Zoll ,
Haare blond ,
Sllrn hohe ,
Angendraunen blond ,
Augen graue ,
Nase kleine ,
Mund mittelmäßig ,
Bart ohne ,
Kinn spitzig ,
Gesicht länglicht ,
Farbe weiße ,
Abzeichen ohne , und trägt einen runden

schwarzen Filzhul , schwarz seidenes Halstuch ,
braunes Leible mit gelben kleinen Knöpfen ,
einem aschengrauen Wamms mit stählernen
Knöpfen , weiße lange leinene Beinkleider , und
Bändelschuh .

Hüfingen den 5 . Marz 1813 .
Fürstlich Fürstenbergisches Justizamt .

Mer k.
Mundtodterklärung des Franz Heckle ,

Schweinhändlers von Krozingen .
( 3) Franz Heckle , Schweinhändler von

Krozingen , wird wegen leichtsinnigen Lebens »
Wandels im ersten Grade mundtodt erklärt , und
ihm Andreas Bühl mann von da als Auf »
sichlspfleger bestellt , welches zu Jedermanns
Warnung öffentlich bekannt gemacht wird .

Freyburg den 26 . Februar 1813 .
Grundherrl . v. Pfirdtiiches Amt .

Dr . Sauter .
Strafurtheilspublikation .

Der bisherige Vogt Mathias Gempp
von Mappach wurde wegen Aufmunterung zum
Staalsungchorsam in Untersuchung genommen ,
und vermöge Beschlusses des Hochpreißlichen
Ministeriums vom Zoten Jänner d. I - Nr 621
seines Vogtamts förmlich entsetzt , für immer
zur Aufnahme in das Ortsgericht für unfähig
erklärt , zur Tragung sämmtllcher Untersuchungs »
kosten verfällt , und mit einer 14läg »gen Thurm¬
strafe belegt .

Welches auf höchsten Befehl öffentlich bekannt
gemacht wird .

Kandrrn den 3. Marz 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt , f

Deurer .
Vakantes Stiprndium .

( 2 ) In Folge Hochlödlichen Krrisdirektorial «
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Beschlusses vom 9ten Februar d. 1 . sub Nr .
16 § 3 . wird hicmit bekannt gemacht^ baß ei .
nes der Oehlerischen Familien . Dlipcndicn
pr . 60 fl . erlediget worden feye , und daß die«
jcnigen Jünglinge , welche um dasselbe werden
wollen , sich binnen 4 Wochen bey der unter «
zeichneten Stelle mit ihren Studien , und Sir «
tenzeugmss. n zu meiden haben .

Konstanz den 21 . Februar 1812 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Huellin .

Kaufantrag .
Grundstücke - Versteigcrung .

Den isten März d. I . werden nächste ,
hknbe zur Maria Anna Zlinmernianni .
schen Vrriassenschast von Hcrdern gehörige
Grundstücke öffentlich an den Meistbiclhenden
verseilt , als :

a ) 2| Haufen Baumgarten und 3| Haufen
Reden in der »ordern Eichhalten , stoßt
oben an Hrn . Professor von Rolteck , un.
ten an den Weg , e . S . an Jakob Marz ,
a . S . an I . Keller, geschätzt aut 282 ü. 20 kr.
zahlt jährlich 9 kr . Bodenzinns in Diek«
Hof Herder » .

b ) 5§ Haufen Reben im Jmmenstahl , sto¬
ßen gegen Ost an Christian Mayer , ge«
gen West an Joseph Brücker , gegen Süd
an Weg , und gegen Nord an Maihws
Ris , zahlen 9 kr . Bodeiizins m D -echof
Herder « , geschätzt auf 440 fl.

v) 14z Hausen Ackerte b im Hungerderg ,
gränzt gegen Ost an Urban R ' ŝ gegen
Wist an Simon Ris , und gegen Süd und
Nord an den Weg , geschätzt auf 200 fl.

f zahlt jährlich 17 kr. Bodenzinns an bas
Gemeingut .
Die Küufbcdingnissc sind folgende:

1 . Dir Schatzung von jedem Grundstück ist
der Ausrufspreis .

2. Am ganzen Kaufschilling muß ein Quart
binnen 4 Wochen gleich baar , dir üdnacn
j aber in 2 vom Kaufstagc an mit 5pCw .
verzinnslichen Jahrslermlnen abgechhrt
werden.

) 5 )-
3 . Wird für das Geländmaas keine Wehr -

schasr geleistet .
4 . Bis nach gänzlich berichtigtem Kaufschil¬

ling wird bas erste Pfandrecht auf das
verkaufte Gut Vorbehalten .

Freyburg den 9 . Marz 1813 .
Großherzogl. Sladkamtsrevisorat .

Glöckner .
Grundstücke . Versteigerung .

Am 18tc » d . M . werden die zur Verlas »
senschaft des Joseph Wan gier gehörigen
3 Haufen Reben und 2 Haufen Wildfeld , min .
der oder mehr , am obern Dchloßberg , welche
e. S . und unten an Zunftmstr . Thomas Bih »
ler , a . S . an Friedrich 'Baggele , und oben an
den Weg stoßen , und außer jährlich 40 kr .
Forlifikationszlns an das städtische Rentamt
frcy , ledig und eigen sind , öffentlich an den
Mcistbicthenden verkauft werden.

Der Ankaufspreis beträgt 55 fl.Die Kaufbebingnisse sind :
1 ) Der ganze Kauffchilling muß auf Martini

d . I . sammt 5 pClo . Zinsen vom Kaufs ,
tage baar bezahlt werden.

2) Bis zur Berichtigung des Kaufschillings
wird das Pfandrecht auf dem Grundstück
Vorbehalten.

Freyburg den 12. März 1813 .
Großherzogl . Skadtamtsrevisorat .

Glöckner .
Badwirthshaus « Versteigerung .

(2) Es wirb anmit Jedermann bekannt ge¬
macht , daß die Ignaz Am man ni sch e Ehe »
Icute dahier gesinnct seycn , ihre gegenwärtig
innhabende Bad . und Täfern . Wirthschaft zum
Schwanen unter obrigkeitlicher Aufsicht an den
Meistbiethenden zu verkaufen.

D cselbe besteht in dem ehemaligen zweystö -
ckigten Kapuzirierkloster und hält gegenwärtig
in sich :

Im untern Stock .
1 . Einen großen Speisesaal ebener Erde , am

Garten gelegen .
2 . Eine geräumige sehr Helle an dem Speise ,

saal »egende Küche , mit einem Kunstheecd,fammi darneben befindlichen Speisekammer .
3 . Eine Wa,ch . und Badküche.
4. Ein geräumiges Wohnzimmer für eine Fa¬

milie.
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L . Drry Gemächer zum Gebrauch als Gerüm«

pelkammcr , w ! tt e aber auch noch zu Schlaf »
zimmern eingerichtet werden können .

6 - Eine Stallung zu vier Kühen.
7 . Ern Keller , in welchem man 15 bis 20

Fuder Wein aufbewahren kann.
8. Em Gewüs « oder Einsatzkcller .
S. Einen zwischen der Speis . und Waschküche

befindlichen Rohrdronnen .
10 . Dann in der Badküche einen Bronnen , wo»

rinn das Badwaffcr tzelcltct wird .
Jm odern Stock .

11 . Einen großen Tanzfaal .
12 . 25 Badzimwer . . .
13 . Zwey heizbare Badzimmer , jedes Mit ei¬

nem bcsondern Schlatgemach versehen .
14 . Zu diesen Gebäulichkeiten gehört auch noch

- die von der Erbe bis unter den Dachsiuhl
ganz mit Stein gebaute Klosterkirche, in wel.
cher alle mögliche zu einem Bad gehörige

i weitere Begucn -lickkeiten und Wohnungen
angebracht werde » können .

15 . Ferner ein Sieben - Ho -sttt , 21 Ruthen
in sich hallenden um das Gebäude liegenden
sehr schön und fruchtbaren Krauter » und
Baumgartcn , nebst einem ankern bcvm Ein »
gang des Klosters zwischen den Mauren bc»
fintlichen 60 Ruthen großen Blumen , edr
Puanzcngorttn .

Di ^ es Gebäude liegt auf der Wohnstite
gegen den See , und gewähret also mHmsicil
feiner Lage den angenehmsten Pcoipstl , und
ist für die Gäste besonders zur Sommerszeit
schon darum unterhaltend , weil der große
Garten , welcher sich bis an die Seemauer er«
streckt , angenehme Spaziergänge enthält und
fle sich in demselben mu der Zlussicht auf den
See herum vergnügen können .

Die Versteigerung wird Montag den 2 9«
te n März ln dem Badhaus Morgens stich 8
Udr vorgenommen , « o wbann trn Kaufölied »
hadern , weiche dir Gebäulichkeiten mttllcr «
wolr in Augenschein nehmen mögen , die Kauf »
bcdingnlsse eröffnet werben .

Rach Veistelgerung der Wirthschaft wird
zugleich auch mit Veraukttonic . n t vcr chledcuer
Fahrnisse der Anfanq gemacht werden.

Uederlinqen am 21 . Januar 18 >3 .
Großherzcgl . Bad . Amisrevisorat .

Hummel .

Wirth sh aus . Verkauf .
( 3) Am Samstag den 20 kcn k. M .

März d I . Nachmittags 1 Uhr wibd das
Schwerdtwirthshaus sammt Zugrhörde dahier
in diesem Wirthshaus selbst am Mcistdotl ver»
kaust werden.

Die Liebhaber hiezu können also vorher dieses
Vcrkaufsodjekt beaugenscheinigen, und die dieß .
fälligen Bebmgnisse dahier erfahren und einsthcn.

Säckmgen den 13 . Föbruak 1813 .
Großherzoglrchcs Amtsreviforat.

E n q e l b e r g e r.
Glocken . Verkauf .

( 2) Wo 9 Stück noch sehr gute und brauch ,
bare , auch mit schöner Resonanz versehene Thurm «
Glocken , »m Gewicht 37 , 67 , 102 , 103, ll8 ,
Ia4 , 144 und letzte 305 Pf . schwere , dann
noch eine von 490 Pf . schwere für eine Uhr
zum Schlagen geeignet , zu verkaufen , oder ge.
gen andere gesprungene Glocken zu vertauschen
sind , ist auf srankirte Briese zu erfragen de »

Andre und Kunzer
in Freyburg .

Matten ' Verkaus .
( 2) Es ist ci» c Malte aus dem Priel , 1J

Jauche « roß , aus frcver Hand zu verkaufen.
Dir Kaufsdetinginssc sind zu erfahren dcym

WalbamtSkonkro cur Zäringer .

Pacht - Antrag .
Hofguts . Verpachtung .

( 2) Der hohen Wiesenkreis . Direktorialversü »
gung vom 1 7tcn Februar 1813 . Nr . 2063 .
zu Folge wird Mittwoch den 3iten Marz
d . I . Vormiltags um 10 Uhr aus 'm Hof
seldsten das sogenannte Hüttenhofgut bcy Sr .
Blasien , bestehend :

a) in einem geräumigen Wohnhaus , Scheu,
crweien und 4 Stallungen durchaus im
baulichen guten Zustand , sodann

b ) tn circa 4l Iauchcrt Acker und Mat »
tenland , auch einem beträchtlichen Waid ,
gennß

auf 9 Ialne öffentlich verpachtet werden , wozu
man alle Pachklicdhaber anmit kinlrdct .

S ' , Blasien den 22 . Februar i8 >3.
Großherzogl. Domainenvcrwaltung.

Herrmann .
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